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Pressemitteilung 

 
 
Hillgriet Eilers zur Schutzgebietsausweisung Außenems: Im Lande weiß eine Hand nicht was die andere tut 

Wie der heutigen Presse zu entnehmen ist, macht das NLKWN der Stadt Emden heftige Vorwürfe. Diese sind 

nach Meinung der FDP-Abgeordneten, Hillgriet Eilers, unbedingt zu klären, um in der Sache voran zu kommen.  

Die Sprecherin Frau Heyken des NLWKN (Umweltministerium) unterstellt einen Sinneswandel und behauptet, 

Emden habe bis heute keine Planungen für die Erweiterung der Hafenfläche bekundet.   

Dazu Eilers: „Das klingt wie Hohn und darf so nicht stehen bleiben! Selbst der Ministerpräsident Weil und der 

Wirtschaftminister Lies haben verlauten lassen, dass sie Plänen zur Erweiterung des Emder Hafens nicht 

entgegenstehen wollen. Durch die Ausweisung des Naturschutzgebietes in der vorgeschlagenen Form würden 

zukünftige Entwicklungen verhindert und die Umsetzung laufender Projekte erschwert.“  

Desweiteren verweist das NLWKN in seiner Kritik auf die Sitzung des Emder Rates im Mai. Dazu ist anzumerken: 

Das Vorhaben wurde zwar grob geschildert, aber ein Entwurf wurde im Mai nicht vorgestellt. Dieser lag erst im 

Juni vor. (Protokoll Nr. 48 über die Sitzung am 21.5.2015:  „Frau Eilers fragt zum einen nach der Abstimmung 

des NSG Außenems mit den Niederlanden in dem Verfahren und zu anderen ist sie der Ansicht, dass, sollte die 

notwendige Vertiefung der Außenems negative Auswirkungen haben, dieser Verordnung nicht zugestimmt 

werden dürfe.“ „außerdem wollte sie wissen, welche Auswirkung die Ausweisung auf die Baggerung in der Ems 

habe.“)  Eine deutliche Kritik bereits zu diesem Zeitpunkt! 

Am 14. Juli hat an der Knock eine Informationsveranstaltung des NLWKN stattgefunden. Einladungen sind u.a. 

die Stadt Emden und an N-Ports gegangen. Die Stadt Emden war bei diesem Treffen jedoch nicht vertreten. 

Hierbei ist zu klären, warum das so war. (Im Anschluss an die Veranstaltung entfaltete sich die Diskussion um 

den Strand an der Knock.)  

Zu diesem Zeitpunkt hat bereits (wie der Einladung zum 14. Juli –vom 23.6.-  zu entnehmen ist) ein 

Verordnungsentwurf vorgelegen.  

Zu hinterfragen ist auch die Behauptung von Frau Heyken, Emden sei im Juli angeschrieben worden und habe 

keine Reaktion gezeigt und nicht geantwortet. Zudem ist nicht nachzuvollziehen, warum der Emder Rat erst so 

viele Wochen später (und erst auf Antrag der FDP) informiert wurde.  

Eilers fordert die Beteiligten auf, zu konstruktiver Arbeit zurückzukehren und Wege zu finden, wirtschaftliche 

Entwicklung und Schutzziele in Einklang zu bringen. „So wie es jetzt läuft, geht es gar nicht.“  
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